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A b s c h l u s s b e r i c h t
der Versteigerung vom 16. Oktober 2015
Gemäß unserer Auktionsordnung wird hiermit der Abschlussbericht vorgelegt.

Dies war die offiziell fünfzehnte Veranstaltung dieser Art in der Vereinsgeschichte. Auch sie kann als weiterer Erfolg angesehen werden.
Im Einzelnen sind folgende Fakten und Einschätzungen festzuhalten.

- Vorbereitung und Durchführung verliefen ohne Mängel und ohne Probleme.
- Der Zeitplan war gemäß den Erfahrungen aus den vergangenen Auktionen wieder optimal günstig aufgestellt.

- Auch die Durchführung im Oktober erweist sich immer wieder als besonders passend.
- Achtzehn Einlieferer (dreizehn aus dem Verein und fünf Fremdeinlieferer) beteiligten sich, das ist wohl Rekord.
- Die Gesamtzahl von 360 Losen ist insofern als noch verträglich anzusehen, als dadurch die Versteigerung zwar nach der Zwangspause 20:30 Uhr bis 20:50 Uhr (mit Essen und schon Erledigung wichtiger Dinge) fortgesetzt werden musste, aber bald danach beendet war, so dass bei der Abwicklung des geschäftlichen Teils kaum Hektik entstanden ist und die Veranstaltung einen ruhigen bzw. unbeschwerten Ausklang finden konnte.
- Durch die vielen Lose waren wieder alle Gebiete und Bereiche besetzt, diesmal sogar beginnend mit antiken Münzen.
- Wenn diesmal 58 % der Lose einen Abnehmer fanden (die bisherigen Zahlen lagen zwischen 39 % und 80 % im Vorjahr), so ist das einerseits Ausdruck moderater Schätzpreise, doch andererseits blieben viele Stücke deshalb liegen, weil sie Massenware sind oder aber moderne Gedenkprägungen, die unter wirklichen Münzsammlern kaum Zuspruch finden.

- Zur Freude der Einlieferer – weniger zu der der Saalbieter – gehören zu den wenigen eingeladenen Fernbietern finanzkräftige Sammler, so dass auch gute Stücke zu guten Preisen zugeschlagen wurden.
- 23 Saalbieter und 6 Fernbieter haben an der Auktion teilgenommen, und nur 2 von ihnen hatten keinen Erfolg bzw. haben nichts ersteigert.
- Die wiederholte Einladung von Heimatfreunden und Sammlern aus der Umgebung und auch von wenigen Fernbietern hat sich grundsätzlich weiterhin bewährt und sollte auch künftig so beibehalten werden. Verhinderte Mitglieder sind ohne Probleme von anwesenden vertreten worden.

- Unbedingt bewährt hat sich die technische Mithilfe von Nichtmitgliedern, weshalb an dieser Stelle ausdrücklich Dank gesagt wird an Sabine Babben, Regina Veik, Uta Strohbach und Anke Winkler, Immos Tochter, natürlich auch an die beiden weiblichen Mitglieder Ingeborg Kunze und Gisela Gutsche, ohne all die eine so reibungslose Abwicklung der organisatorisch-geschäftlichen Seite nicht möglich wäre.

- Finanzielle Differenzen hat es in keiner Weise gegeben.
Carsten Hoffmann als Gast aus Doberlug-Kirchhain hat erneut fleißig fotografiert, so dass eine Bild-Reportage vom lebendigen Geschehen in unserer Webseite folgen soll und für die Chronik gesichert bzw. private Bestellung möglich ist.

Günstig für den Verlauf war wiederum, die gastronomische Bedienung während der Versteigerung zu minimieren, um dann die festgelegte Pause intensiv zu nutzen.

- Die Einlieferungs- und Versteigerungsbedingungen dürfen im Wesentlichen wohl auch in Zukunft so bleiben.

- Noch einmal ein wenig Statistik:

Die Summe aller Schätzpreise des gesamten eingelieferten Materials fällt mit 6464,- Euro in die gewohnte Größenordnung.

Der erzielte Erlös von 3269,- Euro entspricht etwa den Erwartungen. Das sind rund 51 % vom Gesamt-Schätzwert.
- Der Aufschlag von 5 % auf die Zuschläge für die Bieter ergibt 163,45 € in die Vereinskasse, so dass nach Deckung aller Unkosten wenigsten ein hoher zweistelliger Betrag für künftige Aufgaben übrig bleiben dürfte.

- Weitere Einzelheiten sind den Ergebnislisten zu entnehmen.

- Ein Fremdeinlieferer muss noch die Rücklose und den Erlös in Empfang nehmen.

- Die restlichen Erlöse werden beim November-Vereinsabend ausgezahlt.

Übersichten
Einlieferer
Zahl der Lose

Summe der Schätzpreise

Zahl der versteigerten und der Rück-Lose


Erlöse

in Prozent


  1

G

  15






  368,-






    4




  11


    13,-


    3,5 %

  2

G

    4






      7,-






    4




    0


      9,-


128,6 %


  3

G

  27






  354,-






  13




  14


  106,-


  29,9 %


  4

G

    8






  398,-






    3




    5


    34,-


    8,5 %


  5

M

  16






  168






  15




    1


  196,-


116,7 %

  6

V

  10






  100,-






    7




    3


    53,-


  53,0 %

  7

G

  14






  304,-






  13




    1


  345,-


113,5 %

  8

M

  37






  406,-






  15




  22


  163,-


  40,1 %

  9

M

  23






  457,-






    9




  14


  179,-


  39,2 %

10

M

  55






  362,-






    2




  23


  248,-


  68,5 %

11

M

  12






    59,-






  10




    2


    67,-


113,6 %

12

M

  43






1563,-






  37




    6


1248,-


  70,8 %

13

M

    8






    18,-






    7




    1


    20,-


111,1 %

14

M

  23






  491,-






  15




    8


  267,-


  54,4 %

15

M

  12






  162,-






    3




    9


    22,-


  13,6 %

16

M

  10






    90,-






    0




  10


      0,-


    0,0 %

17

M

  13






    96,-






    9




    4


  112,-


116,7 %

18

M

  30






1061,-






  12




  18


  187,-


  17,6 %






360






4646,-






208




153


3269,-


  70,4 %
Bieter
Zahl der ersteigerten Lose
deren Schätzpreis

Gesamt-Zuschlag

Zuschlag zum Schätzpreis in %
+ 5 %

=
Summe

  1

  17 Lose






    97,-




    97,-






100,0 %



+  4,85

=
  101,85

  2

    5 Lose






    48,-




    52,-






108,3 %



+  2,60

=
    54,60

  3

    0 Lose






      0,-




      0.-












+  0,00

=
      0,00

  4 *
  48 Lose






  786,-




  961,-






122,3 %



+48,05

=
1009,05

  5

    1 Los






      2,-




      2,-






100,0 %



+  0,10

=
      2,10

  6

  16 Lose






  155,-




  209,-






134,8 %



+10,45

=
  219,45

  7

  14 Lose






  187,-




  190,-






101,6 %



+  9,50

=
  199,50

  8

    6 Lose






  157,-




  166,-






105,7 %



+  8,30

=
  174,30

  9

    4 Lose






    23,-




    22,-






  95,7 %



+  1,10

=
    23,10

10

    3 Lose






    50,-




    78,-






156,0 %



+  3,90

=
    81,90

11

    5 Lose







  100,-




  100,-






100,0 %



+  5,00

=
  105,00

12

  11 Lose






  269,-




  276,-






102,3 %



+13,80

=
  289,80

13

  11 Lose






  224,-




  239,-






106,7 %



+11,95

=
  250,95

14

    3 Lose






    26,-




    24,-






  92,3 %



+  1,20

=
    25,20

15

    5 Lose






    48,-




    49,-






102,1 %



+  2,45

=
    51,45

16

  14 Lose






  136,-




  135,-






  99,3 %



+  6,75

=
  141,75

17

    0 Lose






      0,-




      0.-












+  0,00

=
      0,00

18

    7 Lose






  196,-




  221,-






112,8 %



+11,05

=
  232,05

19

    3 Lose






    70,-




    69,-






  98,8 %



+  3,45

=
    72,45

20

    7 Lose






    69,-




    72,-






104,3 %



+  3,60

=
    75,60

21

    7 Lose






    80,-




    90,-






112,5 %



+  4,50

=
    94,50

22

    3 Lose






    51,-




    66,-






129,4 %



+  3,30

=
    69,30

23

  18 Lose






  142,-




  151,-






106,3 %



+  7,55

=
  158,55



208 Lose






2916,-




3269,-






112,1 %



163,45

=
3432,45



152 Rücklose



360 Lose insgesamt
* - zusätzlich Vertretung für 6 Fernbieter bzw. verhinderte Vereinsfreunde

